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Sozialer Wohnbau Max-Mell Allee Graz, 2018



Entwicklung des mehrgeschossigen Holzbaus

rasante Entwicklung in den letzten 25 Jahren durch
• Neue Bauelemente
• Neue Techniken
• Neue Regularien
• Kulturellen Stellenwert
• Ökologisches Bewusstsein

rasante Entwicklung vor uns
• vermehrter Einsatz von organischen Baustoffen
• Neue Bauelemente
• Neue Fertigungsmethoden (insbes. Vorfertigung)
• Automatisierung
• Digitalisierung
• Veränderter Bauablauf und Leistungserbringung



Kernhaussiedlung Graz 1984, Nussmüller / Gruppe 3

1984 Mehrgeschossiger Holzbau



Bautechnikzentrum TU-Graz, Nussmüller Architekten 2001

2001 Industriebau / Gewerbebau



Geprüfte Bauteile



Volksschule Wildon, Nussmüller Architekten 2004

2004 Bildungsbau



2008 Bürobau

Mayr-Melnhof Holz, Hauptgebäude Leoben 2008



Quartier Reininghaus Süd, Graz, Nussmüller Architekten 2013

2013 Holz trifft Stadt



Quartier Reininghaus Süd, Graz, Nussmüller Architekten 2013

2013



Naturwelten Mixnitz 2021



Forstverwaltung Mayr Melnhof
Schloss Ruhefeld, 2020



XAL Betriebskindergarten, Graz 2021



Risiken

organischer, veränderlicher Baustoff



Kulturgeschichte

Die Geschichte der europäischen Stadt 

ist begleitet von oftmaliger Zerstörung 

und Wiederaufbau. Nicht selten waren 

Brandkatstrophen der Grund für 

großflächige Zerstörungen. Wesentliche 

Faktoren zur erfolgreichen Abwehr von 

Brandkatastrophen sind die Vermeidung 

des Brandübergriffs auf weitere 

Gebäude, effizienter Brandwiderstand 

und die Brandbekämpfung. 



Material & Eigenschaften

bis zur Gebäudeklasse 4 (GK 4) 
Anforderung an REI 60 und B 

ohne kompensatorische 
Maßnahmen erreichbar

Gebäudeklasse 5 bei 

≤ 6 oberirdische Geschoße mit 
kompensatorischen Maßnahmen

Gebäudeklasse 5 bei 

> 6 oberirdischen Geschoßen mit 
kompensatorischen Maßnahmen 
und verkleideten 

OIB, Richtline 2, 2019

Brandschutzmaßnamen in 
Abhängigkeit zu:

- Gebäudehöhe 
- Fluchtniveau
- Brutto-Grundfläche 
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Wohnbebauung Max-Mell-Allee, Graz, 2018

Kindergarten Förderzentrum für Hör- und Sprachbildung
Graz, 2015
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HALB-ÖFFENTLICH

Durch die Form des Gebäudes entsteht ein optimales Verhältnis der Aussenfassade zur Belichtung sämtlicher

Aufenthaltsräume. Mittels Kombination von Loggien und Balkon sind bei jeder Wohnung großzügige

individuelle Aussenräume vorgelagert. Raumhohe Verglasungen und Terrassentüren aus allen

Aufenthaltsräumen erzeugen ein großzügiges Raumgefühl. Durch die zweiseitig orientierten

Wohnungsgrundrisse entstehen zwei Aussenbereiche mit unterschiedlichen Freiraumqualitäten. Die

gemeinschaftliche Erschließung mit zentralem Hof erzeugt ein inneres soziales Zentrum.

soziales
Zentrum

individueller Aussenraum
durchgestecktes Wohnen

Zugang
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PrivatGemeinschaft Halb-Öffentlich
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Ansichten, Schnitt











KONSTRUKTIONSSYSTEM UND ORIENTIERUNG

Die sternförmig angeordnete Schottenbauweise mit Achsabständen bis zu sechs Metern ergibt die optimale

Spannweite für das tragende System in Holzmassivbauweise. Die Wohnungsgrundrisse liegen ident

übereinander und ermöglichen so ein effizientes Tragsystem und gebäudetechnische Installation. Dadurch

erlaubt das System Wandscheiben, die im Wohnungsinneren in Holz-Sicht-Qualität belassen werden können.

Durch die beidseitig belichtbaren Wohnungszuschnitte verläuft der Lichteinfall entlang dieser Holzoberfläche

und erzeugt mit einfach und konsequent eingesetzten Mitteln einen hoch qualitativen Innenraum. Weiters

erlaubt das Abtragen durch die Schotten eine nicht belastete Aussenfassade. Somit sind Öffnungen bis hin zu

raumhohen Verglasungen frei wählbar und gestaltbar.

Erweiterung des
Wohnraums nach
Außen und Innen

Die Logik des Holzbaus
erlaubt eine optimale

Belichtung und Durchlüftung

Der Rundumbalkon mit
Loggien gibt den Wohnungen

ihre Großzügigkeit
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Stefan Nussmüller
Nussmüller Architekten ZT GmbH, Graz
6. Oktober 2022

DANKE !


